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Stuttgart , 25 . Juni . Die Finanz- !
kommission der Kammer der Abgeordneten !
beantragt einstimmig , die Existenz von
120000 Mk . zur Unterstützung des Ver¬
bands der landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften und Molkereien unter der Vor¬
aussetzung zu verwilligen , daß eine Ver¬
gleichung zwischen dem Verband und seinen
Gläubigern, wirklich zu Stande kommt
und die Angelegenheit ohne weitere Pro¬
zesse erledigt wird . Auch die Forderung
zur Unterstützung der Wasserbeschädigten
in Balingen und Umgegend mit 400000
Mk . hat die Kommission einstimmig ge¬
nehmigt. Die Vertagung der Stände wird
dem Vernehmen nach Ende der nächsten
Woche erfolgen.

— 26. Juni . (Landtag .) Auf der
Tagesordnung steht : Bau der Eisenbahnen
Lausten - Güglingen nnd Schussenried -Bu-
chau . Art . 1 . In der Finanzperiode1895/97 sind die Eisenbahnen herzustellen
1) Von Lausten a . N. nach Güglingen .
Für diese Bahn kommen in Verwendung760 000 Mk . Bon den Beteiligten ist
die Erstattung der auf 157000 Mk. ver¬
anschlagten Kosten für den dauernd er¬
forderlichen Grund und Boden zu über¬
nehmen und der vorübergehend erfor¬
derliche Grund und Boden zur Benütz¬
ung für die Zeit des Bedürfnisses kosten¬
frei zur Verfügung zu stellM. 2) Von
Schussenried nach Buchau . Für diese
Bahn kommen zur Verwendung 440000
Mk. Von den Beteiligten ist die Er¬
stattung der auf 35000 Mk. veranschlag¬ten Kosten für den dauernd erforderlichenGrund und Boden zu übernehmen und
der vorübergehend erforderliche Grund
und Boden zur Benützung für die Zeitdes Bedürfnisses , sowie das für den Be¬
trieb in Buchau erforderliche Masterkosten¬
frei zur Verfügung zu stellen und außer¬
dem ein barer Beitrag zu den Baukosten
im Betrag von 35000 Mk. zu leisten.Es sprechen Ber .- Erst. Stockmayer , Betz ,
Schmidt , Min .-Präs . v . Mittnacht. Der
Antrag der Kommiss . (Bahn Lausten a . N.-
Güglingen als Schmalspurbahn wird hie¬
rauf mit sehr großer Mehrheit ange¬
nommen. Man geht über zu der Bahn
Schussenried-Buchau . Es sprechen Stock-
wayer , Gröber und Betz . Der Antrag
auf Genehmigung der Bahn wird mit
großer Mehrheit angenommen. — Man
geht über zu der Forderung Beschaffung
von Geldmitteln für die Verbindungsbahn

! Untertürkheim -Kornwestheim5770 000 Mk.
- und für den Güterbahnhof auf der Prag
i 630000 Mk. Es spricht Stockmayer. Die
! Forderung wird genehmigt. Es folgt : Für
Herstellung eines 2 . Geleises der Bahn¬
strecke Bietigheim-Jagstfeld und Nangir-
bahnhof bei Heilbronn 1800000 Mk . Es
sprechen Stockmayer, Ob .-B .-Rat v . Fuchs ,Frhr . v . Wöllwarth , Präs . v . Balz ,
Schrempf . Die Forderung wird genehmigt.Art . 4 eine größere Zahl Bahnhoferwei¬
terungen , Stuttgart elektrische Beleuchtung,
Wagenwerkstätte Cannstatt , Göppingen ,
Bahnhoferweiterung Stuttgart ( 1600000
Mk . , werden genehmigt. Die Beratung
geht weiter . Auch die weiteren Zifferndes Art . 4 : Lokomotivwerkstätte Eßlingen ,Station Baihingen-Sersheim, Kreuzungs¬
gleis in Sulz , versch . Zentralweichenan¬
lagen , Verstärkung des Oberbaus Mühl-
acker-Ulm (1250000 Mk .) werden ange¬
nommen. Für Familienwohnungen , für
Unterbedienstete in Stuttgart werden
1000000 Mk. genehmigt ; ebenso für die
Bearbeitung neuer Bahnprojekte 20,000Mk. und für die Herstellung eines neuen
Postgebäudes am Bahnhof in Heidelberg
79,000 Mk.

Heilbronn , 25 . Juni . Gestern
fand eine Versammlung von Mitgliederndes Handels- und Gewerbevereins statt ,in welcher man sich mit der für 1897
geplanten Gewerbeausstellung befaßte . Bon
500 Gewerbetreibenden , an welche Anfra¬
gen , wegen einer Beteiligung ergangen wa¬
ren, haben 430 zugesagt. Als Garantie¬
fonds werden 100Ö00 in Aussicht ge¬nommen, die durch freiwillige Zeichnungen
zu je 100 gesichert werden sollen.

Ca nn stat t , 27 . Juni. Auf dem Bahn -
grleise zwischen hier und Untertürkheim fand
der Bahnwärter heute früh den Leichnam eines
etwa 30 Jahre alten Mannes, dem der Kopf
vom Rumpf abgefahren war. Es dürfte
Selbstmord anzunehmen sein . Die Persönlich¬
keit konnte bis jetzt nicht festgestellt werden.

Mundelsheim , 26 . Juni. Die Kolle¬
gien der bürgerl . und der kirchl. Gemeinde
haben beschlossen, das Fest der Einweihung
unserer Kilians- oder Totenkirche am 7 . Juli
zu begehen und hiemit eine Erinnerungsfeier
der dauernden Êinverleibung des Dorfs (mit
Hessigheim , Besigheim, Wahlheim und halb
Löchgau) in Württemberg vor 300 Jahren
zu verbinden . Schon jetzt bilden die zum
größten Teile aufgedeckten und von Kunstmaler
Wennagel im Sinne des Schöpfers (um 1450)wieder hergestellten Fresken aus der evangel.
Geschichte und kirchl. Ueberlieferung einen

starken Anziehungspunkt für zahlreiche Lieb
Haber und Kenner der altkirchlichcn Malerei
Pfarrer Romig läßt auf den Festlag eine
hierauf b zügliche Schrift erscheinen .

Aus dem O .A . Besigheim , 25 . Juni .Die Gemeidevertretung von Hessigheim
hat den Bau einer Brücke über den Ne¬
ckar beschlossen. Der Aufwand ist zu
79,000 veranschlagt. Es wird durchden Bau ein längst empfundenes Orts¬
bedürfnis befriedigt. Das Unternehmen
hat aber auch noch außerdem noch eine
weittragende Bedeutung insofern , als da¬
durch eine nähere Verbindung von Lud¬
wigsburg über Ottmarsheim nach Heil¬bronn erreicht und der beschwerliche Fuhr-
werksverkehr dem Enz - und Neckarthal
entlang wesentlich erleichtert wird . —
Auf das Gesuch der Gemeinde Wahlhcimläßt die Eisenbahnverwaltung dort einen
Haltepunkt errichten. Zu den Kosten des
Stationsgebäudes u . s. w . hat die Ge¬
meinde 12000 ^ beizutragen . Die Er¬
öffnung wird vor Herbst erfolgen und so¬mit schon in dem heur . Jahre den Wcin-
versandt wesentlich erleichtern.

Beinberg , 24 . Juni . Seit etwa vier
Wochen haust bei uns ein sehr unliebsamer
Gast , der Brach- oder Junikäfer, ein dem
Maikäfer an Gestalt nnd Farbe sehr ähn¬
licher, jedoch bedeutend kleinerer Käfer.Viele Obstbäume , ebenso Rosenstöcke und
Beerensträucher sind ihrer Blätter und
Früchte beraubt und stehen kahl wie im
Spätherbst. Der lästige Käfer zeigt sich
bei uns fast jedes Jahr , jedoch noch nie
in solch großer Menge wie Heuer .

— Zwei größere Festlichkeiten stehen
kommenden Sonntag in Nachbarorten in
Aussicht. In Birkenfeld wird an diesem
Tage das vierte württembergische Enz -
und Nagold -Sängerbundesfest mit Preis¬
singen abgehalten werden . In Wimsheimwird der Kriegerverein sein Fahnenweih¬
fest begehen.

Gmünd , 24. Juni . Zum 10. Ver¬
bandstag der Wirte Württembergs trafen
Gäste aus allen Teilen Württembergs in
großer Zahl ein . Vom Hotel zur Arche ,wo der Frühschoppen eingenommenwurde,
gings im Zuge , Festjungfrauen voran,
zum Delegirtentag in roten Ochsen , der
mehrere Stunden in Anspruch nahm.
Von 12 Uhr ab tagte der 10. Berbands-
tag im kath . Bereinshaus. Nach voraus¬
gegangener Begrüßung der Teilnehmer
durch den Vorstand des festgebenden Ver¬
eins , Stehle zu Arche , eröffnete der Bor-



sitzende des Landesverbands , Rummetsch -
Stuttgart , den 10 . Berbandstag mit einer
warmen Begrüßungsansprache . Der Ehren¬
präsident , Stadtschultheiß Möhler , hieß
die Versammlung namens der Stadt herz¬
lich willkommen . Den Geschäftsbericht
über die Thütigkeit des Landesverbands
erstattete Schramm - Stuttgart ; derselbe
konnte im Hinblick auf den gut organi -
sirten Landesverband auf nicht zu unter¬
schätzende Erfolge Hinweisen . Dem Lan¬
desverband gehören zur Zeit 70 Wirts -
Vereine an . Eingehend bedandelt wurden
von verschiedenen Rednern die Umgelds¬
frage , die Fässer und Gläsereiche , ferner
das Privatkostreichen , der Flaschenbier¬
handel , Konsum und Regiewesen und
Korpskneipen . Ueber die Auswüchse im
Wirtsgeweibe verbreitete sich Znrndorfer -
Rexingen in längerer Rede . Der Antrag ,
den Berbaudsbeitrag auf 50 zu er¬
mäßigen , wurde abgelehnt . Nach kurzer
Besprechung von allgemeinen Verbands -
angelegenheitcn wurde Hall für den näch¬
sten Berbandstag bestimmt . Den umfang¬
reichen Verhandlungen schloß sich um 4
Uhr ein Festmahl im Bären an . Morgen
findet ein Ausflug auf den Rosenstein
statt . !

Ulm , 26 . Juni . Kommerz . -Rat Ma - !
girus , Vorstand der Ulmer Handels - und
Gewerbekammer , ist heute Vormittag 11 >
Uhr im Alter von 71 Jahren an einem
Nierenleiden gestorben .

Rundschau
Enzberg . Ein verheirateter 42 Jahre

alter Mann von Oeschelbronn wurde in ,
seinem Wohnorte von dem hiesigen Land¬
jäger verhaftet . Derselbe steht im Ver¬
dacht , letzten Samstag an einem 7jährigen
Kinde von Enzberg ein Verbrechen be¬
gangen zu haben .

Baden - Baden , 25 . Juni . JmBür -
gerausschuß erklärte der Vorsitzende , Ober¬
bürgermeister Gönner , die Einführung der
elektrischen Beleuchtung sei zu einer Not¬
wendigkeit für unseren Kurort geworden .
Unabhängig von der Errichtung einer elek¬
trischen Zentrale sei das Projekt einer
Straßenbahn von hier an den Rhein .

München , 26 . Juni . In der Nähe
von Petrisau ist wieder ein Tourist ab¬
gestürzt und hat beide Beine gebrochen .
Derselbe ist ein Münchner .

Leimersheim (Pfalz ) , 25 . Juni .
Ein entsetzliches Verbrechen wurde gestern
abend im benachbarten Orte Neupfotz ver¬
übt . Der dortige 24 Jahre alte Korb¬
macher Anton Hauber erwürgte sein eigenes .
Kind . Hauber ist flüchtig .

Berlin , 26 . Juni . Das Befinden Ihrer
Majestät der Kaiserin und Königin sist an - '

dauernd günstig .
— Mehrfach war behauptet worden ,

daß die Volksschullehrer vom näch¬
sten Jahre ab eine einjährige Militär¬
dienstzeit abzuleisten haben sollen . Das
ist jedoch unrichtig . In der kaiserlichen
Ordre vom 27 . Januar 1895 heißt es
allerdings , es sei der Wille des Kaisers ,
daß die Einübung mit den Waffen auf
einen vollen Jahreskursus ausgedehnt und
so gestaltet werde , daß die Heranbildung
der Bolksschullehrer und Kandidaten des
Volksschulamtes so weit als thunlich zu'

; ' „ chbaren Unteroffizieren erfolgt . Zu -
n : .hst aber wird in der Ordre der Kriegs¬

minister beauftragt , in dieser Hinsicht
Vorschläge zu machen , und es fehlt noch
an der Anordnung , jene Maßregel ins
Werk zu setzen.

Kiel , 26 . Juni . Heute Abend von 7
bis 8 */z Uhr wird im Kielrr Hafen ein
großer Blumenkorso statlfinden , an welchem
die Böte sümmtlicher Kriegsschiffe sich be¬
theiligen werden . Die Böte werden zu diesem
Zwecke besonders dekorirt . Nach dem Blumen¬
korso gedenkt der Kaiser einer Einladung des
Admiral Krkland an Bord des amerikanischen
Flaggschiffes „ Nerv -Park " zum Diner zu ent¬
sprechen .

— Die schwedischeck und die niederlän¬
dischen Kriegsschiffe und von den rumänischen
die „ Elisabeth " ginge » gestern , das rumänische
Kriegsschiff „ Mircea "

, die spanischen und die
portugiesischen Kriegsschiffe gingen heute in
See .

Posen , 25 . Juni . Die Verhandlung
gegen den infolge des Prozesses Mellage !
verhafteten Schneider Joseph Schoppen
(Bruder Heinrich ) wird wohl in nicht all - ^
zuferner Zeit stattfinden . Denn der Kri -
minalkomissarius Lohe Hierselbst früher in
Aachen , der auch im Prozeß Mellage als
Zeuge auftrat , hat bereits morgen in der
Strafsache gegen Schopen eine Verneh¬
mung vor dem hiesigen Amtsgericht .

Beut Heu , 25 . Juni . Der Grenzort
Brzegi ist vollständ ' g niedergebrannt . Alle
Vorräte an Getreide u .s .w . , sowie fast die
gesammte Habe der Einwohner sind der
Vernichtung anheimgefallen . Sehr viel
Vieh und leider aucb zwei Menschenleben
kamen in den Flammen um .

Straßburg , 26 . Juni . Der Groß - l
Herzog von Baden traf heute früh von ;
Karlsruhe hier ein und begab sich um !
10 Uhr mit dem Statthalter und dem
Erbprinzen v . Hohenlohe - Schillingsfürst
zur Ausstellung , wo er vom Vorsitzenden
des Außschusscs , Bürgermeister Back , und
den Ausschußmitgliedern empfangen wurde .
Der Großherzog unterzog die Ausstellung
einer eingehenden Besichtigung .

— Nach einer Meldung der „Franks .
Ztg .

" flog am 23 . Abends kurz nach 9 Uhr
in Hagen au (Elsaß ) ein Pulverschuppen
in die Luft . Zahlreiche Explosionen er¬
folgten bis 11 Uhr Nachts . Zur Zeit des
Unglücks befanden sich 100 Soldaten in
nächster Nähe ; viele Leute sollen verletzt
sein . In der Nähe des Pulverschuppens
befand sich ein zweiter größerer , doch ge¬
lang es , diesen gegen die Explosionsgefahr
zu schützen.

Paris , 25 . Juni . Im französischen
Ministerrate teilt der Minister des Aus¬
wärtigen , Hanotaux , mit , daß der fran¬
zösische Gesandte in Peking den Vertrag
unterzeichnet hat , durch welchen die Grenz -
festsetzung zwischen Tonkin und den Süd¬
provinzen Chinas beendet ist . Fernerteilte der Minister mit , daß die Verhand¬
lungen bezüglich der Wiederaufnahme der
Handelsbeziehungen zwischen Frankreichund der Schweiz von Erfolg gewesen
sind .

tt . P t. U N Hk.
fürsten Georg soll sich in besorg »!
erregender Weise verschlimmert habeDie Aerzie verlangen , wie es heißt , d,der Großfürst ungesäumt nach einem Or

-der Mittelmeerküste oder nach der Schwt
gebracht werde .

New - Aork , 24 . Juni . Hier eine
gangenen Nachrichten zufolge explodirb

in der Pulverfabrikvon Shenandrah ( Penn -
sylvanien ) in der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag 1400 Pulverfässer . Sämt¬
liche Gebäude wurden zertrümmert . In
den umliegenden Ortschaften entstand eine
große Panik . Verluste von Menschen¬
leben waren bei der Katastrophe , welche
wahrscheinlich durch Brandstiftung verur¬
sacht wurde , nicht zu beklagen .

Die „ N . I . Handelskammer " warnt
hier wiederholt Buchhalter , Handlungsge¬
hilfen und ähnliche Stellensuchende vor
der Auswanderung nach Nord - Amerika ,
ohne vorheriges festes Engagement . Es
giebt in diesen Branchen gegenwärtig
Hunderttausend Stellenlose und ist auf bes¬
sere Aussicht in nächster Zukunft nicht zu
hoffen . Von amerikanischen Firmen wer¬
den uns dagegen sehr häufig Adressen von
Personen als Agenten und Vertreter in
allen Branchen für Deutschland , Oester¬
reich , Schweiz rc. , verlang !, und ist das
Sekretariat : Room 79 , Whitehalle Str .
15 , New -Iork , gerne bereit an Reflektan¬
ten die Liste dieser Firmen und nähere
Details kostenlos mitzuteilen .

LokaleH
Wildbad , 26 . Juni . Die am 14 . dies

vorgenommene Berufs - und Gewerbezäh¬
lung ergab 4908 ortsanwesende Bevöl¬
kerung , (incl . Kurgäste ) , gegen 3446 bei
der Volkszählung 1890 .

Wildbad , 26 . Juni . Bei der am 15 . ,
16 . und 17 . Juni in Basel stattgchabten
großen internationalen Hundeausstellung er¬
hielt Herr Kaufmann A . Vollmarin Colmar ,
( geh. Wildbader ) , welcher seine berühmten rus¬
sischen Windhunde dort ausstellte , drei wertvolle
Ehrenpreise , bestehend in prächtigem silbernem
Becher , kunstvollem silbernem Krug und einer
schwer goldenen Verdienstmedaille . Außerdem
erzielte derselbe aus seinen prächtigen Wind¬
hunden noch vier 1 . und drei 2 . Preise , ein
Auszeichnung , welche keinem zweiten Aussteller
zu Theil wurde . Wir gratulieren Herrn
V 0 lImar zu diesem ehrenden Erfolge .

Iuv WeöerrLrrng öes Kieler
Jestes .

Die „ Weser -Ztg . spricht die Hoffnung aus ,
daß das Kieler Fest der erste Vorläufer einer
Welt -Vereinigung zur Wahrung der friedlichen
Zwecke und des Völkerlebens vorstellen werde
und begründet diese Ansicht wie folgt : „ Man
mag sagen was man will , unter den rauhen
Formen der Kriegsrüstung trit doch ein fried -
icher Zweck mit überwältigender Deutlichkeit
hervor . Die Feste zeigen was die europäischen
Völker sein könnten , wenn sie die gegenseitigen
Bedrohungen vermieden und alle ihre unge¬
heuren neuzeitlichen Kräfte auf die segensreichen
Werke des Friedens verwendeten . Und wenn
das Ziel auch noch fern ist, einst wird es doch
erreicht werden , einst wird doch ein im wesent¬
lichen geeintes Europa alle die Mittel , die feine
Glieder jetzt zu gegenseitiger Zerstörung auf¬
wenden , in den Dienst der Völkerwohlfahrt ,
der g - istigen , sittlichen Und materiellen Kultur
stellen können . Ob man annehmen will , daß
ein gemeinsamer Gegensatz der europäischen
Völker gegen die Bewohner der anderen Welt¬
teile hinzukommen muß , um uns Europäer
zu lehren , das Schwert nicht mehr gegen UNS
selbst zu kehren , bleibt der Phantasie überlassen .
Wir hoffen , daß dieser Kelch an der Mensch¬
heit vorübergehe und daß ein einziger Gedanke
schließlich siegreich zum Ziel führe , der Ge¬
danke , welche Summe von Volkswohlfahrt
erreichbar wäre , wenn ihr die drei bis vier

e>
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Milliarden jährlich zugewendet würden , die
Europa sitzt den Kricgsgottheite» opfert , wäh¬
rend die Völker der anderen Weltteile uns
immer gefährlichere Konkurrenten werden, weil
ihnen solche Opfer für ihre eigene Sicherheit
erspart werden . Deutschland ist Jahrhunderte
lang für fremde Völker rin Land von Jdeo«
logen gewesen, die zwar gelehrt waren , aber
sich selbst nicht zu helfen wußten ; ein Jagd¬
grund , wo leicht Beute in Gestalt abgerissener
Provinzen zu erringen war . Als wir diese
Zurücknahmen und uns zu gewaltiger Stärke
einigten, wurden wir von den Bestraften ver¬
schrieen , als wären nicht sie, sondern wir die
Räuber . In dem verflossenen Vierteljahr¬
hundert hat Europa verlernt , uns als Friedens¬
störer zu fürchten , vielmehr begriffen, daß
Deutschlands Macht der Eckstein der bestehenden
Zustände , der sicherste Schuß des Friedens
ist . "

Wsttsr - Hussiostisn
aus Oriioä äsr Lsrivbts äsr äsatsebsn 8ss-

varts iu HamburK.;
30 . äuiti : IVoikiA, Lo^sulMtz , Irüiä , lob-

kmktor IFänä.
1 . äuii : IVolIciA mit Loimsuseimm , rvm-

rvürmor .
2 . Lloist lwitsr , müssiZ rvurm .
3 . Uoist lloitor, sestou, vmrm , stolion-

rvoiss Gsrvittor.

Meinen Mitmenschen,
welche an Magenbeschwerden, Verdauungs¬
schwäche, Appetitmangel rc . leiden , teile ich
herzl ch gern und unentgeltlich mit , wie
sehr ich selbst daran gelitten und wie ich hie¬
von befreit wurde.

Pastor a. D . Kypke in Schreiberhau .
(Riesengebirgs.)

Z kuxlrin , Kammgarn u. Ltieviota s
Z äoppelbk -kit L Mir . 135 per «et«r s
I nadelfertig , in solider Qualität, versen- ^
<r den in einzelnen Metern portofrei in 's A
K Haus s

IuebversanätgesokästOsttingsru . 60 ., pranie- r>
I kurt a . bl . A
<s Musterauswahl umgehend franko. s2 <v"rur»N'v«r>'v»ruv«yiWv»r>»>v>vi>r!Wv »N >v«ruvttr>2-

SchurarMaldgeschilhteil
„Was öre Hannen rrausctzen ."
von E . Schloz . 3 . Auflage. Elegant
brosch . (weiß mit Golddruck) . Mk . 1 .30.
(W. German's Verlag) . Durch jede Buch¬
handlung erhältlich .

Vorrätig in der Expedition d . Bl .

Amtliche und Privat -Anzeigen.

ebr. 8loIlMnrIc's kierr - Laoso,
»Lob in ventseblanä sovlo in äsn msisteo Ltsstsnxatentirtsw Vsrtabrsn bereitst.
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llöolister HI 1V6I88- u . Iiöeii8t6r HioodroMn -Oeliall .
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In Lüoksieirt auf äie Lenelitkrakt 4— 6 mal billiger als
eieetr . Liestt.

LOLI 2U in nur von :
30)2i 0 ^ . 1^

W i l d b a d.

Aewerker - Aufruf .
Durch Todesfall ist die Stelle eines

Amtsdieners eventuell auch eines Poli¬
zeidieners in Erledigung gekommen. Be¬
werber haben sich unter Vorlage einer
selbstgeschriebenen Bewerbung bis läng¬
stens Donnerstag den 4. Juli d. I . bei
dem Stadtvorstand persönlich zu melden .

Nur brave , charaktervolle und streng
solide Männerdürsensichbewerben . FrühereMilitärs haben den Vorzug.

Den 26 . Juni 1895 .
Stadtschulrheißenamt .

B ä tz n e r.
Stadt Wild

Wiederholter :

Keugras-Aerkauf.
Am Samstag den 29 . Juni d . I . ,

nachmittags 6 V 2 Uhr
wird der Heugrasertrag der

Parz . Nr . 831/32
38 ur 19 gm in Ziegelwiesen.

Parz . Nr. 502
44 ur 18 gm in der hintern Rennbach

von Keicher erkauft.
Parz . Nr. 539

7 ur 50 gm in der vordern Rennbach
beim Schlachthause .

Den Abschnittt bei der Rennbachsäg¬
mühle soweit derselbe nicht als Holzlager¬
platz benützt wird , im öffentl. Aufstreich
auf dem Rathause zum Verkauf .

Stadtpfl ege .

IVttirLsAAiiuK
Mein Mann litt länger als zehn Jahre

an nasser stark juckender Flechte an beiden
Beinen . Nachdem die Behandlung seitens meh¬rerer allopath . Aerzte ohne Erfolg war, wandte
ich mich an den Homöopath. Arzt Herr «vr . msci . Volbeding in Düsseldorf, Kö
nigsallee 6 , welchem es gelang, meinen Mann
binnen ca . 3 Monaten zu heilen , wofür ich
Herrn vr . Volbeding meinen besten Dank aus¬
spreche.

Auch meine Tochter Selma, 16 Jahre,
welche an schwerem Lungenkatarrh litt (Husten,Auswurf, Nachtschweiße ), curierte derselbe Hr.
vr . Volk , ding in kurzer Zeit , wofür ich Hcn. vr .
allen ähnlich Leidend - n best,ns empfehle .

Fra » C. Schopp n er ,
Langendreer Dorf .
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Ein Mädchen
wird von einem Kurgast nach Freiburg
gesucht, welches einer guten bürgerlichen
Küche und den weiteren Hausarbeiten vor¬
stehen kann . Eintritt am 1 . Oktober .

Näheres zu erfragen bei Wagner Lipps
Witwe hier .

Jeden Sonntag

korlinor pfsnnlruvlien ,
wie auch verschiedene Sorten

Törtchen und Dessert- Gebäck .
6 . 1-inktenbörger, Ltz'1. HoLiefsinat .

Würil .Ikeer - L ^ pbali kesek äst

Willi . V 0 I2
LiuiiZfSri , 8töekae1i8ti ' . 48 ,

empfiehlt

Asphalt ,
Asphaltdachpappe ,
Asphalt -Aöhren ,

Dachlack,
Holzpflaster ,

Kolzcementdächer , ,
Karbolineum. I

Wer Most braucht
bereitet sich einen vorzüglichen , haltbaren ge¬
sunden Haustrunk am Besten aus

Mus Schrader's

Laufen Sie
Igegen alles Insektrn -Ung ^ irstrZ
Inur das seit Jahren bewährtes

Wadicalmittek :

Ikurmslin
lurmM

in Cxtraktsorm
in tausenden von Familien dauernd eingeführt -
Prospekt gratis , franko . Bereitet von

SerrttA « »«- .
Per Portion zu 150 Liter Mk . 3 .20 .

Depot in Wildbad bei Fr . Treiber . In
Neuenbürg .' G .Palm Liebenzell : Apotheken.

W
Dieses wahrhaft

volkstümlicheHaus -
mittel hat sich seit nun -

mehr25Jahrcn als beste
schmerzstillende Einreibung

bei Gicht, Rheumatismus ,
< <> X Gliederreißen usw .glänzend be-

währt . Es hat in allen Ländern
der Erde eine große Verbreitung

und infolge seiner sichern Wirkung eine
^ so allseitige Anerkennung gesunden,
daß es jedem Kranken mit Recht em¬
pfohlen werden darf .

Der Anker - Pain - Expeller
hat seine hervorragende Stellung unter den
schmerzstillendenEinreibungen siegreich be¬
hauptet , trotz mancherlei Anfeindung und
trotz zahlreicher Nachahmungen ; das ist
gewiß der beste Beweis dafür , daß das
Publikum sehr wohl das Gute vom
Schlechten zu unterscheiden vermag .

Um keine wertlose Nachahmung zu er¬
halten , sehe man beim Einkauf nach unsrer
Fabrikmarke , dem roten Anker, und weise
jede Flasche ohne diese Marke als unecht
zurück . Zu haben in den Apotheken zum
Preise von 80 Pf . und 1 Mk. die Flasche.

Haupt - Depots : Marien -Apotheke in
Nürnberg ; Marien - Apotheke in Augs -
bürg ; Köwrn - Apotheke und Ludwigs -
Apotheke in München und Hirsch - Apo¬
theke in Stuttgart .

Lege -Kühner

I Nur in Gläsern , mit der Schutz -
» marke „ Kammerjäger "

, zu
I haben zu SO -H, 60 1
> 2 4 Dazu gehörige !
I Thurmelinspritzen , die einzig !
! praktischen , mit und ohne !
1 Gummi zu 25 H oder 50 H . I

j
°Zu haben in Wildbad bei - 1

I Fritz Treiber , m Gompel -
I scheuer bei I . F . Sturm .
sin Neuenbürg bei Wilh .
I Fi - K.

eure
machen Sie gefl . einen Versuch mit

öklMW
'
8 MMMM

v Bergmann L Co , Dresben -Radebenl
( Schutzmarke : Zwei Bergmänner )

es ist die beste 8siks gegen Sommersproffe « ,
sowie für zarte » , Weißen , rosigen Teint .
Vorr . a, Stück 50 Pfg . bei

Apotheker Ne . Metzger und Emil Ruß .

Musische
Lron -8nräintzii ,

LiZinnrotz-IIüriiiKO
und

Nollmop «

vilttgei - ÄMk
.

« iv j « üs Vo « vi »pi ' en » l
2 »llioi <Ls ^ n «ili «oiinngsrit , --

Von 20 Ml . killkr»nvo voi »sncko ioU s
pa . Ms - rngsdlrgs-Naidlsinen S . ^
Lroito 82 ein . mtr . von 43 vt . »n -

„ reo „ „ » 105 „ „ w
' I -sitigs vvtttU - kor oiivo « »Nt,

Oi » sss13S/200oi >i. 8toIr . LI. 1 . SO «
„ 1SS/200 „ „ „ 3 .30 ^

pa. Niessngeblegs -nsInIslnen A
Droits 83 Om. nitr . von 53 NL »n

, , 165 ,, „ „ 1^ 5 « „ . , ,
Vsrtigs Nstttüokoi vlms « »dt ,

vrSssv I3S/2V0 cm . Stoic . ül . 3 .35 Z
, , ISS/200 „ „ „ 3 .60 S -

^ ancktüo ^ s »- I >t2ä .v . bl . 3 .35 »ii »

pro von 241c. ^ .00 AH« o

Lvkles . De ! » e » -2 » us Z-
Llln .it — L

LoluuleckekierA i . KIstonZsli. T.

Rechnungsformulare
in Heften L 25 Stück kür kleinere Geschäfts¬
leute geeignet , in jedem Format vorrätig bei

Ghr . ^ WU
'
öbretL .

diesjährige Frühbrut , gek. Italiener , bis
180 Eier legend , beste Herbst - und Winter -
leger . 1 Hahn und 5 Hühnchen Mk . 6,25
oder 1 Hahn und 6 Hühnchen Mk . 7,25
spesenfrei nach jeder Poststation . Garantie
für lebende Ankunft .
in garantiert naturecht

io Pfg . franko
Mk . 5,75 sendet

8vI » « II « in Geflügel - und Bie¬
nenzucht , Uj . Szt . Anna / Ungarn .

Wrimcr vEsaftigen

Lmmsntkslsr-
llräutor - u .
l-imburgor -
empfiehlt

D . Treiber ,
König -Karlstr .

Wcrrmev

Jeden Montag und Donnerstag von
morgens 9 Uhr ab bei

Wich . Schmiü .
König -Karlstr . 77 .

Plüß -Stlmscr -Mt
ist das Allerbeste zum Kitten zerbrochener
Gegenstände , wie Glas, Porzellan , Ge¬
schirr , Holz u . s. w.

Nur ächt in Gläsern zu 30 u . 50 Pfg .
bei Oki ». IViIrlknsil und

_
6 . kisxüngsi », Buchbinder .

Beste u . billigste Bezugsquelle für garantirt
neue , doppelt gereinigt » . gewaschene , echt nordische

Löttktzäsru .
Wir versenden zollfrei , gegen Nach » , ( jedes beliebige
Quantum ) GuteneueBettfedern per Psd .
für 60 Pfg ., 80 Pfg . , 1M . u . 1M . 25 Pfg . ;
Feine PrimaHalbdauncn IM . OOPfg .
u . 1 M . 80 Pfg . ; Weiße Polarfedern
2 M. u. 2M . 50Pfg . ; Silberweiße Bett -
federn 3 M., 3 M. 50 Pfg . und 4 M. ;
ferner : Echt chinesische Ganzdaunen
(sehr süllkräftig ) 2 M . 50 Pfg . und 3 M .
Verpackung zum Kostcnpreise . — Bei Beträgen von
mindestens 75 M . b°sg Rabatt . — Nichtgesallendes
bereitwilligst zuriickgenoinmen I
kevLvr L 60 . in llerkorä in Wests.

König!. Kurtheater.
Direktion : Jntendanzrat Peter Liebig .

Freitag den 28 . Juni 1895 .

NIOLU
Schwank in 3 Akten van Harry Paulton
und E . A . Paulton . In freier Bearbei¬

tung von Oskar Bluinenthal .
Samstag den 29 . Juni 1895 .

Keine WorsteMrrrg .
Sonntag den 30 . Juni 1895 .

Das Stiftungsfest
Schwank in 3 Akten von G . v . Moser .

Redaktion , Druck und Verlag vor» Cbr . Wild breit tn Wildbad .
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